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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
Sprechzeiten 	 jeden letzten Donnerstag 
	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 28. September 2024 
Staufen-Apotheke Wangen 
Martinstorplatz 4, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 6585 
  
Sonntag, 29. September 2024 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch 
Kornhausstraße 12, 88299 Leutkirch im Allgäu, Tel. 07561 98880

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
  
Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 21. September 2024, 8.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 5. Oktober 2024, 8.00 – 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2024 
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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Erntedankfest

Sonntag, 29. September 2024
10 Uhr „Inklusiver“ Familiengottesdienst

Friedenskirche AMTZELL

Herzliche Einladung

„„Lass die Sonne in dein Herz!“    

Mit dem Chor aus St. Konrad, einer Theatergruppe aus Ravensburg
und BewohnerInnen aus dem Grüntenweg.

Anschließend herzliche Einladung zum Kirchencafé! 

Herzliche EinladungHerzliche Einladung

Erntedankfest
„ !“
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GEMEINDEINFORMATION
STELLENAUSSCHREIBUNGEN

JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Frau Sylvia Bok, Butzers 1
am 28. September zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Andreas Jorbauch, Am Kapellenberg 42
am 2. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit

GEBURTEN

27.08.2024
Laila Margarete Nonnenmacher 
Eltern: Ines Nonnenmacher und Johannes Altherr,
Ruhmaier 1
 
27.08.2024
Emilian Lebioda 
Eltern: Stefanie und Daniel Lebioda,
Fohlenweide 20 

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

•	� Halbseitige Sperrung Waldburger Straße und Bergstraße 2 inkl. 
Gesamtsperrung des Gehwegs im Zeitraum 19. August - 27. Sep-
tember 2024 

•	� Halbseitige Sperrung Unterhof 2 und Vollsperrung Unterhof 1 
im Zeitraum 16. August - 23. September 2024 

•	� Teilweise Sperrung des Gehwegs (1m Restbreite) Wangener 
Straße 32 und Kreisverkehrsausfahrt bei der Fohlenweide im 
Zeitraum 19. August – 4. Oktober	 2024 

•	� Vollsperrung Obermatzen im Zeitraum 26. August – 25. Septem-
ber 2024 

•	� Halbseitige Sperrung Theresienstraße 10 – 12 ca. 1 Tag im Zeit-
raum 26. August – 27. September 2024 

•	� Halbseitige Sperrung Theresienstraße 11, Gesamtsperrung des 
Gehwegs im Zeitraum 13. September – 20. Dezember 2024 

•	� Halbseitige Sperrung Amtzell-Geiselharz, Wangener Straße zwi-
schen Brücke und Abzweigung Schomburger Str. im Zeitraum 
23. September – 30. Oktober	 2024 

•	� Fahrbahneinengung Hechelhäusle bis Alt-Karbach, verlegung 
Breitband im Zeitraum 23. September - 30. Oktober 2024 

•	� Halbseitige Sperrung, Amtzell Albert-Glück-Str. 2, Gesamtsper-
rung des Gehwegs - 2. Oktober 2024 

•	� Teilweise Sperrung des Geh- und Radwegs, Amtzell Hagmühle 
Geh- und Radweg neben der B32 im Zeitraum 30. September - 
16. Oktober 2024 

•	� Gesamtsperrung, Amtzell Wiesflecken im Zeitraum 7. Oktober 
- 29. Oktober 2024 

GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom Landratsamt
Ravensburg 
Kontrollort:	 Pfärricher Straße	  
Kontrollzeit:	 Mittwoch, 04.09.2024 
	 von 13:54 Uhr bis 15:30 Uhr	  
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h	  
Gemessene Fahrzeuge:	 126	  
Höchstgeschwindigkeit:	 63 km/h	  
Überschreitungen:	 2 (1,6 %)	
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Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das 	  
Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
  
Altersjubiläen im Sinne des § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag  und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50.  und jedes folgende Ehejubiläum. 

Seit dem 01.01.2019 veröffentlicht die Gemeinde Amtzell nur 
noch Alters- und Ehejubilare entsprechend des § 50 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsi- denten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Ein-
wohnermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 
  
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, geben Sie das 
angefügte Formular bitte beim Rathaus ab. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. 

✄
Antrag auf Sperrvermerke 

 

_______________________________________________________
Name, Vorname: 

_______________________________________________________
Geburtsdatum: 

_______________________________________________________
Anschrift: 
  
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 
  
[ ]	� keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-

jubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (Name, Vor-
name, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums),   

[ ]	� keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- 
oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre - § 12 MVO), 

______________________________________________________
Datum, Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein Regenschirm (Büchel) 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•	 ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell) 
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (bei der Turnhalle) 
•	 ein Geldbetrag (gegenüber der VR Bank) 
•	 ein Schlagzeugbuch (Hössel / Höhe Sportplatz) 
•	 kabellöse Kopfhörer (Gewerbegebiet Schwauwies) 
•	 ein Messer (vor der Bäckerei Schellinger) 
•	 Geldschein (Hummelau beim Kreuz) 
•	 ein Fahrradhelm (Feneberg) 
•	 eine Jacke (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 kabellose Kopfhörer (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 3 Regenschirme (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 ein Lederarmband (P+R Parkplatz Tierheim Karbach)
•	 ein Geldschein (Kränzleplatz) 
•	 ein Turnbeutel mit Schuhen (nähe Kindergraten St. Johannes) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
•	 ein Fahrrad (Gewerbegebiet) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Justinifest) 
•	 ein einzelner Schlüssel mit Anhänger (Ravensburger Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Turnhalle) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Volksbank) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Eingang Tiefgarage) 
  
Beim Neubürgerempfang wurde ein Fahrradhelm vertauscht, 
einer der Helme wurde bereits im Gemeindebüro abgegeben; 
bitte sehen Sie nach, ob Sie versehentlich einen falschen Helm 
mit nach Hause genommen haben. 

BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	� Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 

Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	� Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	� Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
  
Der Schleif-Service Mohr fällt leider weiter aus!
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 04.10.2024
Redaktionsschluss: 29.09.2024, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309 
• 3 weiße Holzgartenstühle, Tel. 07520 2341

FAMILIE UND BILDUNG
JUGENDTREFF

Hallo liebe Jugendliche, 
der nächste Jugendtreff findet am 27. September von 19.00 bis 
21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt. 
Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Einschulung der Erstklässlerinnen und Erstklässler 2024/25 
„Ein Zirkus ist ein Ort, an dem Träume wahr werden und die Fan-
tasie fliegt.“ Wir hoffen, unseren neuen Schulkindern diese Träume 
und eine gute Portion Fantasie auch im Schulalltag aufrecht erhal-
ten zu können. Der Kinderzirkus Zaubertüte hat die kleinen Schul-
anfänger in die Zirkuszauberwelt entführt und sie beim Mitfiebern 
fast vergessen lassen, dass sie ihren ersten Schultag feiern dürfen. 
Unser traditionelles Einschulungstheater, das von den jetzigen 
Viertklässlern und ihren Klassenlehrerinnen Frau Dreher und Frau 
Auerswald vorbereitet wurde, durfte endlich aufgeführt werden. 
Nach herzlichen Begrüßungsworten durch die Schulleiterin Sara 
Schmucker und unsere Bürgermeisterin Manuela Oswald ging es 
mit guter Laune, Kaffee und Kuchen für die Eltern in der alten Turn-
halle zum gemütlichen Plausch über, während die Schulkinder 
ihre erste Schulstunde erleben konnten. In den schön hergerich-
teten Klassenzimmern mit den bunten, prall gefüllten Schultüten 
wurde der Nachmittag zu einem großen Erlebnis für unsere Kleins-
ten. Frau Rolls und Frau Kippenberg werden nun als Klassenlehre-
rinnen mit gekonnter Hand den Weg in den Schulalltag Stück für 
Stück ebnen. Unsere 6- Klässler*innen, deren Eltern und Klassen-
lehrer Bernhard Bucher bewirteten die Gäste mit selbstgebacke-
nen Kuchen und anderen Leckereien. Hierfür bedanken wir uns 
herzlich. Unser Dank geht auch an Hausmeister Hartmut Alender, 
der für eine reibungslose Durchführung wie immer alles tip- top 
vorbereitet hatte.

Klasse 1b mit Klassenlehrerin Claudia Rolls

Klassenlehrerin Christine Kippenberg mit den Kindern der 1a

EHRENAMT

Digital-Beratung & Supportunterstützung 
Laptop – PC – Tablett – Handy 

Systemüberprüfung 
Daten-Rettung / Übertragung – Reparatur 

ehrenamtlich & kostenlos 
Spenden aktuell für das Bürgermobil sind willkommen 

  
Am Dienstag, 1. Oktober findet wieder von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
die Digital-Beratung und Supportunterstützung am Ländlichen 
Schulzentrum, Raum HE30 statt. Bei dieser Veranstaltung werden 
die Themen von vor der Sommerpause weiter behandelt: 
•  Welche Möglichkeiten gibt es einem lahmen Rechner mehr Leis-

tung einzuhauchen und macht das Sinn? 
• Lohnt sich eine Reparatur eines Rechners? 
•  Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätestens 

dann muss auf Windows 11 gewechselt werden. Lässt das mein 
Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen? 

•  Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 
11 nicht möglich ist? 

•  Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte 
bzw. USB-Stick) 

• Einrichten lokaler E-Mail-Konten 
• Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen? 
•  Datenübertragung von einem alten auf ein neues Mobiltelefon 

/ Handy 
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•	 Handy-Datensicherung einfach umsetzen. 
Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden 
Maßnahmen schrittweise am Monitor vorgeführt, sodass alle diese 
an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird ein 
Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Inter-
net gelangen kann, um fehlende Updates und Apps herunterzula-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die 
geplante Datensicherung mitbringen. 
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wenden. 
Sie erreichen ihn per Mail arno.leisen@t-online.de oder telefonisch 
unter 0160 91702285 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können 
ehrenamtlich einbringen wollen, sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Lesepaten gesucht am ländlichen Schulzentrum
Seit einem Jahr gibt es in der Amtzeller Schule Lesepaten. 
Aufgeschreckt durch die Pisa-Studie, die offenlegte, dass immer 
mehr Schulkinder nicht flüssig lesen können, entstand die Initiative 
`Lesepaten´. Diejenigen, die sich meldeten, sind fast alle pädago-
gische Laien und sind bereit, ein wenig ihrer Freizeit für ehrenamt-
liches Engagement zu verwenden. Die Tätigkeit des Lesepaten ist 
einfach: Die Klassenlehrerin wählt zwei Schüler/-innen aus, die 
beim Lesen Unterstützung brauchen und schickt sie zum Lesepa-
ten. Diese/-r übt mit den Kindern vorgegebene Texte mit Geduld 
und viel Wiederholung. Wenn die Kinder Lust und Geduld verlie-
ren, gehen sie ins Klassenzimmer zurück und werden durch zwei 
andere Schüler ersetzt. So arbeitet der/die Lesepate/-patin meist 
mit 3 Gruppen in einer Unterrichtsstunde. 
Die Lesepaten sind bereit, während des ganzen Schuljahres die 
Kinder zu unterstützen. Ausfälle durch Urlaub oder Krankheit sind 
selbstverständlich möglich. Dafür gibt es eine Vertretung oder 
auch nicht. Die Lesepaten geben ihren bevorzugten Wochentag 
und die Tageszeit an, sagen, wie lange sie pro Woche mit den Kin-
dern arbeiten wollen und schon kann´s losgehn. 
Wer sich vorstellen kann, auf diese Weise Kinder beim Lesen zu 
unterstützen, sollte sich melden bei 
Renate Kley, Tel. 07522/3310, email: renateky1@gmail.com

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 30.09. – 04.10.24
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149

Gebetsanliegen des Papstes für Oktober
Für eine gemeinsame Sendung. Wir beten, dass die Kirche wei-
terhin in jeder Hinsicht einen synodalen Lebensstil im Zeichen der 
Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die Gemein-
schaft und die gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleu-
ten und Laien fördert.

Caritas-Kollekte „Ihre Hilfe für den Nächsten in Not“
Helfen Sie mit Ihrer Spende für die Caritas Herbstsammlung, damit 
unsere Mitmenschen in schwierigen Lebenssituationen auch wei-
terhin qualifiziert beraten werden und ihre Sorgen Gehör finden.
Möge Gott Ihnen Ihre gute Tat vergelten, Spendenflyer liegen 
zusätzlich in den Kirchen aus.

Ankündigung Elternabend Erstkommunion
Liebe Familien aus der SE An der Argen
Ihr Kind besucht die 3. Klasse der Grundschule und möchte zur 
Erstkommunion kommen? Dann gilt Ihnen die Einladung zum 
Elternabend für die Erstkommunion 2025.
Wir treffen uns für
Amtzell/ Pfärrich am 14. Oktober um 20 Uhr im Haus der 
Gemeinde in Amtzell
Neuravensburg am 17. Oktober um 20 Uhr im Pfarrsaal Alte 
Schule in Roggenzell 
Primisweiler/ Haslach am 23. Oktober um 20 Uhr im Haus der 
Gemeinde in Primisweiler
Achberg am 24. Oktober um 20 Uhr im Pfarrsaal in Siberats-
weiler
Sollten Sie keine persönliche Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro Amtzell oder Achberg/Schwarzen-
bach am besten per Email. Dann senden wir Ihnen gern noch 
die Unterlagen zu. Am Elternabend erhalten Sie Informationen 
zum Ablauf der Vorbereitung, zu den Weggottesdiensten, den 
Terminen und Aufgaben.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder und eine schöne gemein-
same Zeit. 
PR Mirjam Schweizer

Patrozinium Hl. Mauritius, So. 29.09. um 9:30 Uhr in Amtzell
Am kommenden Sonntag, 29.9. findet ein Festgottesdienst anläss-
lich des Patroziniums mit allen Uniformierten statt. Musikkapelle, 
Spielmannszug, Historische Bürgerwehr, Justini-Grenadiere und 
Fahnenabordnungen der Vereine freuen sich, aktiv dabei zu sein. 
Um kurz vor halb 10 werden die Ministranten und Pfarrer Hammele 
vom Pfarrhaus abgeholt und in die Kirche begleitet.
Der Gottesdienst zu Ehren des Hl. Mauritius beginnt um 9:30 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst werden alle von den Uniformierten zum 
Pfarrhaus zurückbegleitet. Zu aller Ehren wird der Präsentiermarsch 
gespielt und es gibt einen Salut der Bürgerwehr. Anschließend 
spielt die Musikapelle und der Spielmannszug ein Ständchen für 
alle Besucher*innen auf der Dorfstraße vor dem Pfarrhaus. Herzli-
chen Dank an die Feuerwehr für das Absperren der Straße.
Danach laden wir alle Anwesenden bei trockener Witterung zu 
einem kleinen Frühschoppen nur mit Flaschengetränken am Haus 
der Gemeinde ein. Bei nasser Witterung entfällt der Frühschop-
pen. Herzliche Einladung zum Fest an alle Amtzeller, Pfärricher 
und Haslacher.

Herzliche Einladung zu Erntedank-Gottesdienste an den 
kommenden Wochenenden
Es sind zu diesen Gottesdiensten alle recht herzlich eingeladen, 
besonders freuen wir uns über Familien mit Kindern.
Füllen Sie Ihre Erntekörbchen mit Früchten, Gemüse, Obst, Brot 
und anderen Nahrungsmitteln. Das Mitgebrachte dürfen Sie zu 
unserem Erntealtar in der Kirche dazu stellen und nach dem Got-
tesdienst gesegnet wieder mit nach Hause nehmen.
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Gottesdienstordnung vom 28. September – 06. Oktober 2024 
 

 
 

 

28. + 29. Sept. 
26. Sonntag im Jahreskreis 

Erntedank 
Caritas-Kollekte  

30. Sept.– 04. Okt. 
Werktage 

05. + 06. Okt. 
27. Sonntag im Jahreskreis 

Erntedank 
Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag,  
09:30 Uhr Messfeier 
Zum Patrozinium 
mit Ministrantenaufnahme  
und Verabschiedung 
12:00 Uhr Taufe 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte  
16:30 Uhr Rosenkranzgebet 

 

Pf
är

ric
h 

 

 
 
Eingeladen nach Amtzell 

 Sonntag,  
8:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 
Rosenkranzfest mit 
Musikverein 

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
19:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung  
Freitag, 
keine Messfeier 
 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst mit 
Kindergarten zum Erntedank 
mit Segnung der Erntegaben 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
keine Messfeier 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 
 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 
Kirche Klein u. Gross 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

 Freitag, 04.10. EW 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 06.10. EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 

Geistlicher Impuls 
Gebet zum Heiligen Geist 
Atme in mir, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges denke. 
Treibe mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges tue. 
Locke mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges liebe. 
Stärke mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges hüte. 
Hüte mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige nimmer verliere. Amen. 
Hl. Aurelius Augustinus 
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Ihr seid herzlich eingeladen 
Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis
am Donnerstag, den 03.10.2024
in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach um 19:00 Uhr
Wer gerne mit anderen zusammen christliche Lieder singt, 
durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und Gemein-
schaft erleben möchte, ist hier genau richtig. 

Sehnsucht und Spiritualität
Zu einer Abendveranstaltung unter dieser Überschrift sind alle 
recht herzlich eingeladen. Ganz besonders wendet sich das Ange-
bot an die Personen, die religiös und/oder spirituell auf der Suche 
sind und sich in herkömmlichen Formen religiösen Ausdrucks nicht 
(mehr) zuhause fühlen. Musik, Gesang, Stille, Meditation, geistliche 
Impulse und das Gespräch werden wesentliche Bestandteile sein.
Ort: St. Konrad-Kapelle (Kleine Kirche), Hiltensweiler, an der  
L 320 Wangen-Lindau, Abzweig „Rimmele“
Termin: Freitag, 04. Oktober 2024 19:00 Uhr Ich freue mich 
auf die Begegnungen und die Entdeckungen, auf den gemein-
samen Weg.
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Amtzell, Taufe Sonntag, 29.09.
Taufe von Romy Halder, Max Ammann

Messintentionen Amtzell:
Sonntag 29.09.
Gebetsgedenken für Martha Spieß

Messintentionen Pfärrich:
diese Woche keine Messintentionen

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Erntedankfeier am Frei-
tag, 04. Oktober um 15:00 Uhr

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch sei-
nen Bruder liebe.“ | 1. Joh 4,21 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 26.09. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Chors „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 29.09.  
10.00 Uhr Stadtkirche Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 

und Verabschiedung von Kantor Matthias Kiefer. Musi-
kalisch gestaltet vom Posaunenchor und weiteren 
Chören. (Dr. Jooß) 

10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 „Inklusiver“ Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 

und dem Chor aus St. Konrad. Im Anschluss herzliche 
Einladung zum Kirchencafé! (Verdeil) 

10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst 
Dienstag, 01.10. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 

16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
Mittwoch, 02.10. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 03.10. 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
Samstag, 05.10. 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
Sonntag, 06.10.  
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS 
 Ökumenischer Abschluss-Gottesdienst 
 auf der Landesgartenschau 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 

Evang. Pfarramt Amtzell    
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  

  
 

 

 
  

 

 
  

  
 

    
  

  
  

 
    
  

  
  

  
  

  
  

 
    

 
   

  
 

  
  
  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

  
  

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Ökumenischer Abschlussgottesdienst auf der LGS 
Sechs Monate lang haben wir in ökumenischer Gemeinschaft blü-
hende Gastfreundschaft gelebt! Unser jeweiliges Gemeindele-
ben ist dadurch sehr bereichert und unser aller Glaube ist bunter 
geworden. Wir sind zusammengewachsen und wollen auch wei-
terhin gemeinsam Christsein leben und feiern! 
Unseren Dank für alles Erlebte wollen wir in einem feierlichen 
Abschlussgottesdienst 
am Sonntag, 6. Oktober um 10.30 Uhr  auf der  Sparkassenkul-
turbühne  sichtbar werden lassen. 
  
Wir bitten Sie an diesem Tag um viele Lebensmittelgaben, die 
von allen Gottesdienstteilnehmenden mitgebracht und hinter-
her an die Wangener Tafel verteilt werden. Denn Gastfreundschaft 
schließt alle ein! Bitte nehmen Sie teil und bringen zu diesem Got-
tesdienst eine abgepackte Lebensmittelgabe mit, die ab 9.30 Uhr 
vor der Hauptbühne abgegeben werden kann. Auf dass wir blü-
hende Gastfreundschaft miteinander teilen und unser gemeinsa-
mes Christsein feiern!
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SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Rehasport,   auch bekannt als medizinischer Rehabilitationssport 
ist aus verschiedenen Gründen gut. Der Sport zielt darauf ab, die 
Funktionen des Körpers wieder herzustellen oder zu verbessern, 
insbesondere nach Verletzungen, Operationen oder bei chroni-
schen Erkrankungen. Durch gezielte Übungen und Aktivitäten 
können Muskelkraft, Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer 
verbessert werden. Auch Schmerzen können gelindert und Mus-
kelverspannungen durch gezielte Bewegungen gelöst werden. 
Wir üben in verschiedensten Gruppen, egal ob auf dem Stuhl im 
Sitzen, beim Stehen oder Liegen auf der Matte. 
Angeleitet wird der Sport durch ausgebildete Rehasportübungs-
leiterInnen. 
  
Der Rehasport wird zu 100 % von der Krankenkasse übernommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
  
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18.00 Uhr; 19.00 Uhr  
Mittwoh: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
  
Weitere Infos auch bei: 
H. Wanner 0157 - 32830084 
K. Müller-Orlich 0176 - 76987914

Abteilung Fußball Aktive

Punkte weg, Goalgetter weg 
FC Wangen II - SV Amtzell I	�  4:3 (1:1) 
Das Spiel am vergangenen Samstag im Allgäustadion in Wan-
gen hätte schlechter nicht laufen können. Wenn man den gesam-
ten Spielverlauf betrachtet war der Sieg für den FC Wangen nicht 
ganz unverdient, der Amtzeller Anhang haderte vor Allem gegen 
Schluss der Partie eher mit diversen Schiedsrichterentscheidungen. 
Die erste Halbzeit gehörte fast vollumfänglich den Hausherren und 
der SV Amtzell bekam wenig Zugang zum Spiel. Bereits kurz nach 
Spielbeginn musste Marvin Wohlrab mit einer Glanztat einen frü-
hen Rückstand verhindern und der FC Wangen blieb gefährlich. 
Immer wieder waren es lange Rechts-Links-Diagonalpässe von 
Daniel Wellmann, die für Gefahr im Amtzeller Strafraum sorgten 
und in der 21. Minute führte genau so eine Situation zum 1:0 Füh-
rungstreffer durch Enes Demircan. Nüchtern betrachtet waren die 
Wangener bis zur 45. Minute einem 2:0 deutlich näher als der SV 
Amtzell dem Ausgleich, doch in der zweiten Minute der Nachspiel-
zeit läuft Emil Matheis von rechts in den Strafraum ein, spielt zur 
Mitte zu Ryan Goodman, der zwar bewacht war, sich aber wieder 
einmal mit viel Körpereinsatz durchsetzen und das eher schmei-
chelhafte 1:1 erzielen konnte. Der Ausgleich schien das Team zu 
beflügeln und so kam man in Halbzeit 2 deutlich besser ins Spiel 
und nach gut einer Stunde konnte Valentin Zettler zu diesem Zeit-
punkt nicht überraschend den Führungstreffer erzielen. Tinus Bau-
mann trieb davor den Ball aus der eigenen Hälfte und schickte 
Valentin in den Strafraum, dieser nutzt seine Chance im 1 gegen 
1 eiskalt. Zehn Minuten später sah die Welt nach einem Doppel-
schlag von Luis Leupold allerdings schon wieder anders aus. Den 
Ausgleich erzielte er, nachdem die Amtzeller den Ball eine gefühlte 
Ewigkeit nicht aus dem eigenen Strafraum bringen konnten, der 
zweite Treffer war das Ergebnis eines klassischen Konters. Amtzell 
hatte einen Eckball, Daniel Wellman bekommt den Ball schickt 

blitzschnell Leupold rechts auf die Reise und dieser vollstreckt 
souverän. Amtzell gab jedoch nicht auf und der Ausgleich lag in 
der Luft. Doch es kam die Phase, in der man vermehrt mit dem 
Schiedsrichter zu diskutieren begann, weil diverse erfolgsverspre-
chende Angriffe durch Abseitsentscheidungen beendet wurden. 
Die Gastgeber hatten in dieser Situation mehr Glück und durften in 
der 90. Min einen Angriff erfolgreich abschließen, obwohl man der 
Situation auf Amtzeller Seite durchaus ein „Abseitspfiffpotenzial“ 
bescheinigte. Noch wollte Amtzell sich nicht geschlagen geben 
und konnte bereits eine Min später den Anschlusstreffer zum 4:3 
erzielen. Auf Vorlage von Jule Müller war es wieder einmal Ryan 
Goodman der den Treffer machte und sein Torkonto auf 8 Saison-
treffer erhöhen konnte. Leider wird er wenig später nach Diskussi-
onen mit dem Schiedsrichter mit „Rot“ in die Kabine geschickt. Weil 
keine weiteren Treffer mehr folgten lautet die ernüchternde Bilanz 
des Spiels: „Punkte weg, Goalgetter weg“. Am kommenden Sonn-
tag ist der SV Eglofs zu Gast, der sich durch einen weiteren Sieg 
am vergangenen Sonntag auf Tabellenplatz 3 vorschieben konnte. 
  
Vorschau:  
Sonntag, 29. September, Eggenbachstadion Amtzell 
13:00 Uhr SG Amtzell/Haslach II – SV Eglofs II 
15:00 Uhr: SV Amtzell I – SV Eglofs I

 

Abteilung Tischtennis

Punkteteilung gegen Ulm – Leuprecht dominiert im Einzel – 8:8 
Beim Heimspielauftakt vergangenen Samstag fing unser zweites 
Männerteam da an, wo es in Wangen aufgehört hat. Dazu zählen 
durchwachsene Doppelleistungen, aber auch sensationelle Ein-
zelleistungen. Im Vorderen Paarkreuz holten nach dem 1:2 Dop-
pelstart Gregor Pudlo und Kev Leuprecht gegen deutlich höher 
gewertete Ulmer die zwischenzeitliche 3:2 Führung. Der Verlauf 
anschließend kurios – fünf Matches in Folge gingen an Ulm, bis Kev 
Leuprecht wieder an der Reihe war und seinen Teamkollegen vor-
machte wie man Einzel gewinnt (seine Bilanz bisher - eine perfekte 
4:0). In der Folge gingen alle verbleibenden fünf Einzel nach Amtzell 
in der Reihenfolge Leuprecht, Kostgeld, Klotz, Dettling und Marb.
Mit 8:7 Führung und ordentlich Rückenwind ging es ins Schluss-
doppel um den Sieg. Kev und Rafael holten sich gleich die ersten 
beiden Sätze, dann verpassten sie es in den Sätzen drei und vier 
den Sack zuzumachen. Ulm drehte das Doppel noch und rettet 
das 8:8 Unentschieden. 
  
Es ist der erste Punkt der Saison aus zwei Spielen. Wie die erste hat 
die zweite Herren das nächste Spiel am 12. Oktober. Bis dahin ste-
hen wohl die Doppel besonders auf dem Trainingsplan. 
  
Dritte Herren mit Kantersieg zum Auftakt in Scheidegg II – 2:9 
Auswärtssieg 
Im Doppel tadellos mit 3:0 gestartet fuchste sich Routinier Michael 
Bruder in seinem ersten Einzel im fünften Satz durch. Zwar konnten 
es ihm Josef Dushaj und der TTR-Hunter Champion „Konne“ Reiter 
in ihren Einzeln im fünften Satz nicht nachmachen, am Ende stand 
aber ein souveräner Auftaktsieg auf dem Ergebniszettel. 
  
Am kommenden Wochenende starten dann auch die Jugend-
teams in die Runde, außerdem Spielen die dritte und vierte Her-
ren in eigener Halle. 
Ergebnisse und kommende Spiele im Überblick: 
DatumZeitLigaHeimmannschaftGastmannschaftSpiele 
	  
Sa. 21.09.24	16:00	 H KL A	 SG Scheidegg II	 SV Amtzell III	 2:9 
 	 18:30 v	H LL	 SV Amtzell II	 SSV Ulm 1846 II	 8:8
Sa. 28.09.24	10:00	 M BK	 SV Baindt	 SV Amtzell II 
 	 10:00	 J BK	 SV Amtzell	 SVW Weingarten III 
 	 12:00	 M BL	 TTF Kißlegg II	 SV Amtzell 
 	 14:30	 H KL C	 SV Amtzell IV	 TTF 81 Schomburg II
	 18:00	 H KL A	 SV Amtzell III	 SC Vogt III
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Elegant - Chrisse dreht im zweiten Spiel einen 0:2 Satzrückstand zum 
Sieg

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Letzter Rennsonntag des OMV-Cups in Binzwangen! 
Das Pumptrack Variorace ist eine Wettbewerbsform, welche aus 
mehreren Ausscheidungsrennen besteht, in denen 4 Fahrer auf 
der gleichen Strecke zeitgleich gegeneinander antreten. Entspre-
chend der Platzierung qualifizieren sich die Starter für die nächste 
Runde. Durch einen Prolog (Einzelzeitfahren) zu Beginn des Wett-
kampfes werden die Startgruppen ermittelt. Jungs und Mädels 
starten gemeinsam, werden aber separat gewertet.

Erfolgreich teilgenommen haben:  
U 13 weiblich 
Magdalena Baumann	 Platz 03 
  
U 17 weiblich 
Klara Ortlieb	 Platz 02 
  
U 17 männlich  
Max Baumann	 Platz 03
 

 

Klara Ortlieb

  
Max Baumann	                              Magdalena Baumann

Fit für die Piste 
Anmeldung unter: 
https://www.skiclub-karsee-amtzell.de/fit-fuer-die-piste 

PFERDEFREUNDE LUPPMANNS

Voltigier-Tunier der Pferdefreunde Luppmanns e.V.  
Am Sonntag, den 22.09.24 fand in Isny ein Voltigier-Turnier statt, 
bei dem das Voltiteam der Pferdefreunde Luppmanns e.V. mit sei-
ner Leistung überzeugen konnte. 
Das Voltiteam startete in der Disziplin „Trab-Schritt“. Die Prüfung 
setzte sich aus der Pflicht im Trab und einer Gruppen-Kür im Schritt 
zusammen.  
Unser Voltipferd Elsa meisterte die Aufgabe mit Bravour. Laute Musik 
und eine fremde Umgebung sind für ein noch junges, in Ausbil-
dung befindliches Pferd immer eine Herausforderung. Unsere Vol-
tis konnten sich auf Elsa verlassen und alle Übungen durchturnen. 
Das Voltiteam siegte trotz einiger kleiner Unwägbarkeiten vor den 
anderen drei Startergruppen.
 

Stolz auf die gemeinsam erbrachte Leistung: Elsa und ihr Voltiteam
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HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Vorankündigung Helferfest 
Die historische Bürgerwehr lädt herzlich alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Jubiläumsfestes am Samstag, 12. Oktober 2024 um 
19:00 Uhr in die Turnhalle Amtzell ein.
 

LANDJUGEND AMTZELL

Landjugend-Theater 2024: „Schweinekram im Biowahn“ 
In diesem Jahr ist es endlich wieder soweit - unsere Landjugend 
präsentiert das Theaterstück „Schweinekram im Biowahn“. Sie 
können sich auf eine unterhaltsame und humorvolle Aufführung 
freuen, die mit einer Prise Sarkasmus und einem Hauch von Stim-
mung gewürzt ist.  
Tauchen Sie ein in die Welt des ländlichen Lebens, gespickt mit 
lustigen Missverständnissen und klassischen Charakteren, die für 
viele Lacher sorgen werden.  
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Spaß, gute Laune und einem 
Tag auf dem Land - „Schweinekram im Biowahn“ verspricht beste 
Unterhaltung für Jung und Alt! 
Wir freuen uns darauf, Sie bei unserer Aufführung begrüßen zu 
dürfen. 
Termine (Aufführung jeweils um 20 Uhr in der Turn und Festhalle 
Amtzell): 
Freitag, 01. November 2024 
Samstag, 02. November 2024 
Samsatg, 09. November 2024 
Karten gibt es an der Abendkasse (10 €) oder im Vorverkauf (8 €) 
per WhatsApp unter 01523 2058786. 
Eure Landjugend Amtzell

TRAGBAR

 

Öffnungszeiten
Amtzeller Kleiderstüble „Tragbar“ 
Donnerstag 9 – 11Uhr 
Jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat 14 – 16 Uhr 
In den Ferien haben wir geschlossen! 
Wir freuen uns auf euren Besuch 
Das Team vom Kleiderstüble

    AKTIVE AMTZELLER

„Post und Prost“ mit den Aktiven Amtzellern
Unter diesem Motto kündigen wir für Oktober und November zwei 
interessante Firmenbesichtigungen an:
Mittwoch, 16. Oktober 2024, 17.15 Uhr
Besichtigung Briefverteilzentrum Deutsche Post AG Wein-
garten.  Fachkundige Führung bei laufendem Betrieb mit vielen 
Informationen über den täglichen Ablauf und die großen Anfor-
derungen an die Mitarbeitenden.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Treffpunkt/Abfahrt: 16.15 Uhr Parkplatz Kindergarten.
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung bis 14.10.2024
bei Astrid Michel, Planungsteam der Aktiven Amtzeller,  Tel. 920 
8780 oder per Mail an astrid.michel@hotmail.de 

Freitag, 15. November 2024, 14.00 Uhr
Besichtigung der Brauerei Max Leibinger GmbH auf dem Bier-
buckel in Ravensburg. Fachkundige Führung mit vielen launigen 
Hintergrundinformationen zu Hopfen und Malz...

Auch für Nichtbiertrinker*innen zu empfehlen.
Unkosten 10 € pro Person zzgl. Fahrtkosten für die Hin- und Rück-
fahrt mit dem Linienbus.  Begrenzte Teilnehmerzahl.
Weitere Informationen zu Anmeldung, Treffpunkt und Abfahrts-
zeiten folgen.
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Spieleabende starten wieder! 
Bei unseren Spieleabenden möchten wir alle an einen Tisch bringen, 
die mal wieder Lust verspüren mit anderen Gleichgesinnten einen 
geselligen Abend bei Gesellschaftsspielen zu verbringen. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Nur die Lust am Spielen und auf viel Spaß. 
Je nach Anzahl bilden wir verschiedene Gruppen, die sich unterein-
ander auf ein Spiel einigen und dies zusammen erlernen und dann 
miteinander spielen. Vielleicht sind schon Spieler dabei, die die Regeln 
kennen und erklären können, so dass das Spiel sofort beginnen kann. 
So kann man im Laufe der Zeit neue Spiele kennen lernen und 
natürlich auch die Mitspieler. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch Lust und Zeit haben 
mit uns zu spielen. 
Termin:	� mittwochs, 09.10., 06.11. und 04.12.2024, um 19:00 Uhr 
Ort   	 Bücherei Amtzell 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:	 geli.brosig@gmail.com

THEMENREISEN 
Reisen zu Leichtigkeit, Freude, Lebenslust, Frieden und Liebe 
Du bist das größte Abenteuer deines Lebens. Bist du bereit, dei-
nem liebevollen Ich zu begegnen? Bist du neugierig darauf, dich 
besser kennenzulernen? Dann lade ich dich ein, dich an 10 Aben-
den in Gesprächen und Meditationen darauf einzulassen. Danach 
wirst du dich und deine Mitmenschen mit anderen Augen sehen 
und liebevoller in diese Welt blicken können. Herzlich willkommen 
auf deinem Weg der Liebe. 
Es wird jedem Abend ein besonderes Thema zugeordnet. Die ers-
ten Themen: 
10.10.2024	 Versöhne dich mit deinem Körper (das Äußere) 
24.10.2024	 Versöhne dich mit deinem Körper (das Innere) 
07.11.2024	 Lerne zu fühlen 
Die Abende sind unabhängig voneinander und können einzeln 
besucht werden. 

Termine:	 14-tägig donnerstags ab 10.10.2024, 19:00 - 20:30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Simon Gehringer, Wegbegleiter, Tel.: 176 52212367 
	 www.deinwegderliebe.de 
Gebühr:	 12 € pro Abend 
Anmeldung:	 nicht erforderlich 
Organisation:	 Anja Klein, Tel.: 07520 923610 
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de 

Handpankonzert in der evangelischen  
Friedenskirche  
Die Handpan ist ein meditatives Schlaginstrument, welches auf 
immer mehr Begeisterung in der Gesellschaft stößt. 
Dominik Dettling und Paul Müller laden ein zu einem Handpan-
konzert in der Evangelischen Friedenskirche in Amtzell.  
Kommt gerne vorbei und lauscht den Klängen der Handpanmu-
sik. Eintritt auf Spendenbasis.  
Termin: 05.10.2024 / 20 Uhr  
Eintritt auf Spendenbasis
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NÜTZLICHE HINWEISE

Apfel und Erdapfel - da steckt mehr drin 
Apfel-   &  Kartoffeltag  in  Wolfegg 
Am Sonntag, 6.10. findet wieder der beliebte Apfel- & Kartoffel-
tag im Bauernhaus-Museum Allgäu- Oberschwaben Wolfegg statt. 
Der Tag steht ganz im Zeichen von Apfel und Kartoffel. Ab 10 Uhr 
können die Besuchenden hunderte alte Apfel- und Kartoffelsorten 
entdecken, regionales Obst und Gemüse kaufen oder sich selbst 
bei herbstlichen Arbeiten versuchen und erfahren viel Wissens-
wertes rund um Obst- und Gemüseanbau, dazu kommen sogar 
der Fernsehgärtner Matthias Schuh und der Extrembotaniker Jür-
gen Feder vorbei! 
Was früher mit großen Mühen und langer Planung verbunden 
war, ist heute selbstverständlich geworden: Äpfel und Kartoffeln 
auf dem Speiseplan, zu jeder Jahreszeit. Heute reicht ein Gang 
zum Supermarkt um die Ecke, um sommers wie winters die Spei-
sekammer zu füllen. Doch früher war das anders: Im Herbst wur-
den die Früchte der harten Arbeit des Sommers auf den Feldern 
und in den Streuobstwiesen reif und mussten oft noch von Hand 
geerntet werden. 
Über 200 alte Apfelsorten, viele Kartoffelsorten und ein Toma-
tenrondell 
In der Apfelausstellung vom Kompetenzzentrum Obstbau Boden-
see verströmen über 200 alte, fast vergessene Apfelsorten ihren 
aromatischen Duft. Einige der präsentierten Sorten stehen im 
Museumsladen zum Verkauf. In der Kartoffelausstellung lassen sich 

unzählige alte und ungewöhnliche Kartoffelsorten bewundern. 
Das Tomatenrondell zeigt bunte Biotomaten und andere Raritäten 
von „Miches“ Tomatenvielfalt. Es kann auch Saatgut erworben und 
Obstbäume gekauft werden. Die Führung „Wo kommen eigentlich 
die vielen Sorten her?“ (zeitweise übersetzt in Gebärdensprache) 
vervollständigt das Programm. 
Auch können Interessierte vom Pomologen ihre Äpfel aus dem hei-
mischen Garten bestimmen lassen. Zur Bestimmung ihrer Sorte 
genügt es, einfach drei bis vier gut ausgereifte Früchte inklusive 
Stiel von der Sonnenseite des Baumes mitzubringen, die nicht 
abgewischt oder poliert worden sind. Experten geben allerlei nütz-
liche Tipps für Baumschnitt und Baumpflege für die heimischen 
Obstbäume. 
Außerdem werden Obstkörbe geflochten, der Museumsmauser 
ist vor Ort und es wird Quittensalbe und Apfeltee gekocht sowie 
Bratäpfel angeboten. 
Der Jakob-Fischer Urbaum zu Gast im Bauernhaus-Museum 
Der Jakob Fischer Ur-Baum ist im Rahmen einer Skulpturenaus-
stellung des Baumkünstlers Bernhard Schmid in seine Heimat 
Oberschwaben zurückgekehrt. Die 117-jährige Geschichte dieses 
Baumes und seines Entdeckers – beide Ur-Schwäbisch – hat ihn 
in den Herzen der Menschen verankert. Als er 2021 gelegt werden 
musste, hat der Künstler Bernhard Schmid ihn erworben und als 
Skulptur der Nachwelt erhalten. Der Baum ist in der Zehntscheuer 
ausgestellt. Hiervon ausgehend widmen sich schlichte Aufmerk-
samkeits-Blickpunkte über das gesamte Museumsgelände hin-
weg den kleinen, oftmals unbemerkten Schönheiten der Natur 
der Bäume und laden dazu ein, einmal nicht mit dem Verstand 

02.10. Mi Offenes Cafe 14.30-17.30 Cafe Herzraum Ludwig-Steimle- Haus Füreinander- Miteinander 
02.10. Mi Blasmusik und Brotzeit ganztägig Turn- und Festhalle MK Pfärrich 
05.10. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 
09.10. Mi Offenes Cafe 14.30-17.30 Cafe Herzraum Ludwig-Steimle- Haus Füreinander- Miteinander 
09.10 Mi Spieleabend für Alle 19:00 Bücherei Begegnungsstätte 
10.10. Do Kleiderstüble geöffnet 09.00 - 11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander
10.10. Do Seniorennachmittag 14:00 Haus der Gemeinde Füreinander- Miteinander 
10.10. Do Themenreisen: Versöhne dich mit dei-

nem Körper (das Äußere)
19.00-20:30 Altes Schloss Begegnungsstätte Begegnungsstätte 

12.10. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 
12.10. Sa Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
13.10. So Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
15.10. Di Wegweiser durch die digitale Welt „für 

ältere Bürgerinnen und Bürger“
16.00 Uhr Altes Schloss Syrgensteinsaal SPD Amtzell 

17.10. Do Kleiderstüble geöffnet 09.00 - 11.00  Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander
19.10. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 
19.10. Sa Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
19.10. Sa Funkytune Party mit DJ Dom Tunes + 

90er Bad Taste VS Club Sound
20.00 Turn- und Festhalle Schlossgoischter 

20.10. So Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
23.10. Mi Offenes Cafe 14.30-17.30 Cafe Herzraum Ludwig-Steimle- Haus Füreinander- Miteinander 

Vereinsgespräch 17.30 Sitzungsaal
24.10. Do Kleiderstüble geöffnet 09.00 - 11.00  Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander
24.10. Do Themenreisen: Versöhne dich mit 

deinem Körper (das innere)
19.00-20:30 Altes Schloss Begegnungsstätte Begegnungsstätte 

25.10. Fr Konzert Thie Rocking 60s 20:00 Reichlin-Meldegg- Saal AKD 
25.10. Fr Kinoabend 19:30 Mensa, Ländl. Schulzentrum Begegnungsstätte 
26.10. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 
26.10. Sa Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
27.10. So Ausstellung Martha Riegel-Hertel 11.00 - 16.00 Gewölbekeller AKD 
29.10. Di Vortrag: Verschwörungsmythen 18:00 Miteinandeort in Neukirch Bildung Fahr-

gemeinschaften: 17:20 Altes Schloss
Begegnungsstätte 

30.10. Mi Ökumen. Friedensgebet 19.00 kath. Kirche Evang. + kath. Kirchengem. 

Veranstaltungskalender
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zu erfassen, sondern staunend berührt zu ein. Hier gibt es weder 
falsch noch richtig, nur die eigene Wahrnehmung und ein Sich-Öff-
nen für das Neue und Unerwartete. 
Am Apfel- und Kartoffeltag gibt es um 11Uhr und um 13 Uhr öffent-
liche Künstlerführungen durch die Ausstellung. 
Fernsehgärtner Matthias Schuh und Extrembotaniker Jür-
gen Feder 
Der ndr-Fernsehgärtner Matthias Schuh aus Vierhöfen, der bereits 
seit 25 Jahren im Freilichtmuseum am Kiekeberg in Rosengar-
ten-Ehestorf als Gärtner tätig ist, zeigt um 12 Uhr (Mit Übersetzung 
in Gebärdensprache) und um 14 Uhr die richtige Obstbaumpf-
lege mit ökologischem Pflanzenschutz, Kalkanstrich und Pflan-
zenstärkung. 
Extrembotaniker Jürgen Feder begeistert sich für alle Arten und 
Pflanzen, egal ob sie auf Autobahnrastplätzen, Friedhöfen oder 
Müllkippen wachsen. Der Diplomingenieur für Landespflege und 
gelernte Landschaftsgärtner zählt zu den bekanntesten Experten 
für Botanik in Deutschland. Kaum eine heimische Pflanze, die Jür-
gen Feder nicht kennt. Jürgen Feder berät um 13 und 15 Uhr (mit 
Übersetzung in Gebärdensprache) zum Thema Wildpflanzen und 
zeigt in seinen Führungen, wo und wie man Wildpflanzen finden 
kann. Gemeinsam freuen sie sich auf einen Besuch an ihrem Stand. 
Mitmachprogramm 
Doch die Besucher und Besucherinnen können am 6. Oktober 
natürlich auch wieder selbst Hand anlegen bei den vielen Mit-
mach-Angeboten. Die Mobile Saftmoschte führt das Mosten. 
Auch für die kleinen Gäste wird wieder einiges geboten: Die jun-
gen Museumsbesucher/innen schnitzen Rübengesichter, versu-
chen Kartoffelkleister herzustellen oder lassen sich von der Stiftung 
Lesewelten Geschichten vorlesen. 
Für den Gaumen 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt u.a. Bratkartoffeln 
mit Quark oder Apfelmus, Kartoffel- und Apfeldinnede, Grillwust, 
Kaffee und Kuchen sowie Apfelküchle. 
Museumssaison 2024 bis 11. November 
Bis 30.09.: Mo bis So, 10-18 Uhr 
01.10.-11.11.: Di bis So, 10-17 Uhr 
Sonderöffnung zum Wolfegger Adventsmarkt 
Freitag, 13. Dezember, 16- 20 Uhr, Samstag, 14. Dezember, 11- 20 Uhr, 
Sonntag, 15. Dezember, 11- 18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 7 € I Senior/innen: 6 € I Kinder 0– 5 Jahre: frei 
I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 3 € I Ermäßigt: 3 € I Große-Fami-
lien-Tageskarte: 15 € I Kleine-Familien-Tageskarte: 8.50 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Allgäu-Oberschwa-
ben lädt alle Interessierten recht herzlich am Sonntag, 6. Oktober 
2024 um 10:00 Uhr zum Erntedankgottesdienst in die Kirche St. 
Benedikt nach 88260 Eisenharz ein. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Katholische Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und 
Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Mini-
brote gegen eine Spende abgegeben.

Adventsmarkt in Grünkraut 
Adventsmarkt am Samstag, 30. November 2024 von 11 bis 18 
Uhr in Grünkraut 
Gerne würden wir dieses Jahr wieder unseren traditionellen 
Adventsmarkt auf die Beine stellen und den Marktbesuchern eine 
große Auswahl an Adventlichem und Selbstgemachtem an den 
Marktständen anbieten. 
Welcher örtliche Verein, welche Hobby-Bastler oder Kreative 
möchten sich am Marktgeschehen beteiligen und Selbstgemach-
tes oder Selbstgefertigtes verkaufen? 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, Telefon: 0751 7602-
11 oder sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de. 

Jahresausflug Braunviehzuchtverein  
Wangen-Tettnang  
Am Samstag, den 5. Oktober 2024, findet der diesjährige Jahres-
ausflug des Braunviehzuchtvereins Wangen-Tettnang statt. 
Unser Programm beginnt am Hündle bei Oberstaufen, mit einem 
gemeinsamen Frühstück. 
Währenddessen gibt es eine Vorstellung der Hündle-Gesellschaft 
mit anschließendem Aufenthalt. 
Weiter geht es nach Oberstdorf-Tiefenbach zum Braunviehzucht-
betrieb Thaddäus Göhl. 
Besichtigung mit Führung des Milchviehbetriebes mit Topgene-
tik, Heutrocknung, Fernwärme u.v.m. 
Anschließend gemütlicher Ausklang in Thaddäus‘ Blockhütte mit 
Kaffee, Kuchen und Vesper. 
Zustiege:	 8:00 Uhr, am P&R Parkplatz in Waltershofen-Dettishofen. 
	 8:30 Uhr in Haslach bei der Turnhalle 
Anmeldung ab sofort bei Josef Volkwein Tel. 07520/6840 (braun-
viehhof.volkwein@gmail.com) oder Tobias Mohr Tel. 07563/2043 
(tobias-mohr@web.de) möglich.

Einladung Herbstfest  
www.vdh-vogt.de 
03. ОКТОBER 2024 VON 11.00 UHR-17.00 UHR 
Wo: Hundeplatz in Reichermoos: 
Zwischen Waldburg und Vogt 
Für das leibliche Wohl gibt es Steaks, Würste, Salate, Kaffee und 
Kuchen 
Das beliebte Hunderennen beginnt um 13.00 Uhr 
Anmeldung vor Ort eine Stunde vor Startbeginn 
Startgebühr 4.00 € 
Neu: Flohmarkt mit Hundezubehör 
Es besteht an diesem Tag auch die Möglichkeit bei einem Hunde-
training zuzuschauen 
Alle sind herzlich eingeladen, einen schönen Nachmittag mit uns 
zu verbringen

Herbst im Räuberland 
• Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach 
• 29. September: Dorfgeplauder in Ostrach 
• 3. Oktober: Eseltour für die gesamte Familie 
Wie wäre es mit einem Ausflug zum Bannwaldlabyrinth 
Ostrach-Laubbach 
In diesem Jahr begeben Sie sich mit Landwirt Manfred auf eine 
spannende Entdeckertour durch unser Maisfeld. Bei dieser erfah-
ren Sie an den Stationen nicht nur Fakten über die Lebewesen im 
und um das Pfrunger-Burgweiler-Ried, sondern müssen auch Fra-
gen dazu beantworten. 
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Von unserem Bahnhof Ostrach sind 
es 2,5 km und eine reichliche halbe Stunde zu Fuß... 
Infos, Öffnungszeiten und Eintritt:  www.bannwaldlabyrinth.de 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!! 
Sonntag, 29. September: Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822 
Seid gespannt was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen weiß.
Sie kennt jeder im Ort – sie ist umtriebig und kümmert sich neben 
dem Pfarrer und seinem Haushalt auch um Arme und Kranke. Weil 
sie jedoch gleichzeitig ein furchtbar wunderfitziges Frauenzimmer 
ist, hat sie viel zu erzählen! 
Wir schreiben das Jahr 1822. 
Bewegte, sogar schreckliche Zeiten liegen hinter den Bewoh-
nern des Ostrachtals – kriegerische Auseinandersetzungen, eine 
Schlacht, mehrfacher Wechsel der Landesherrschaft, Hunger-
jahre, Räuberbanden. Von all dem weiß die Ostracher Pfarrhause-
rin Agnes zu berichten, denn sie hat vieles erlebt in ihrer Kindheit 
und in den fast 30 Jahren, die sie in Diensten des Pfarrhauses steht. 
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb Stun-
den weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Predigt zu 
arbeiten und ein Brief muss ins Amtshaus. 
Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besu-
chergruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum 
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ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort, 
und schließlich an der Zehntscheuer und dem Amtshaus endet. 
Beginn:  14:30 Uhr, Dauer: 90 Minuten 
Preis pro Person:  3,00 € 
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach 
Eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB) ist 
erforderlich 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!! 
Donnerstag, 3. Oktober: Eseltour für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour 
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsitzen 
und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren führen. 
Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vierbeiner. 
Start & Treffpunkt:  Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der 
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug 
für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich!  Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 
2511-31 oder -46  
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei 
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurzfris-
tige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler wei-
tergeben. Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder 
Preis: • Familien (Bahnfahrer): 20,- 
• Familien: 30,- 
Tipps: 
• festes & geschlossenes Schuhwerk 
• eigene Verpflegung 
• gut zu Fuß unterwegs sein 
• ​​​​​​​die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!! 

Fahrplan SAISONVERKEHR Aulendorf-Pfullendorf und zurück
gültig sonn- und feiertags vom 1.5. bis 20.10.2024

 

 

 

 

 

  
 

 
  

  
 

 
 

  
 

 
     

 
  
  

 
  
  
  
  

   
 

 
 

 

 

 

 

 

  
 

 
  

  
 

 
 

  
 

 
     

 
  
  

 
  
  
  
  

   
 

 
 

Weitere Infos finden Sie unter  �

 

 

 

  

 
 

 

 
 

  
 

  
 

https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermög-
licht tolle Familien- Freizeiterlebnisse mit viel 
Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- 
Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien 
und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Vortragsreihe Herbst 2024 Bad Saulgau 
14. Okt. (Mo), 19 Uhr: „Humor angesichts von Sterben und 
Trauer“  
Der Vortrag möchte die Bedeutung von guten Bildern, von Humor, 
Hoffnungszeichen, Spiritualität und Glaube bei Sterben und Trauer 
aufzeigen. Dabei spielen die Vorgänge in unserem Gehirn und die 
Spiegelneuronen eine wichtige Rolle. 
Was brauchen Sterbende und Trauernde? Kann ich mit Sterbenden 
noch lachen und Freude erleben? Diese Fragen werden in vielen 
erlebten Geschichten und Beispielen aus dem Klinikclown-All-
tag und der praktischen Seelsorge angesprochen und reflektiert. 
Eine wichtige Rolle spielt dabei das Versöhntsein mit sich und 
den anderen. 
Referent: Ludger Hoffkamp, Klinik-Clown und Zauberer, Lud-
wigsburg 
Ort:  Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstraße 49, Bad Saulgau

07. Nov. (Do), 19 Uhr: „Begleitung am Lebensende“ 
Am Ende des Lebens einsam und verlassen zu sein, ist eine große 
Angst von Menschen. Genau an diesem Punkt setzen Hospizdienste 
an und bieten Menschen in der letzten Lebensphase (neue, heil-
same) Begegnungen. Im Vortrag geht es um folgende Fragen: Was 
kann eine Hospizgruppe leisten? Wie kann sie zu einer würdevollen 
letzten Lebensphase beitragen? Wie können Angehörige entlas-
tet werden? Wie können schwerkranke oder sterbende Menschen 
Teil einer solidarischen Gemeinde bleiben? 
Referentinnen: Bettina Oswald (Caritas) und Angelika Linder 
(ambulante Hospizgruppe Bad Saulgau) 
Ort:  kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16, Bad Saulgau 
  
14. Nov. (Do), 19 Uhr: „Vollmacht und (christl.) Patientenver-
fügung“  
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch welche 
geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familien-
konstellationen umgegangen werden? Wie findet sich meine ganz 
persönliche Wertevorstellungen wieder? Was ist eine Gesetzlichen 
Betreuung und wie kann ich meinen digitalen Nachlass regeln? 
Referentin: Sonja Hummel (Caritas) 
Ort:  kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16, Bad Saulgau 
  
20. Nov. (Mi), 18 Uhr: „DEMENZ - Wissen, Verstehen, Umgehen“  
Menschen mit Demenz begegnet man nicht nur in der Familie, 
sondern vielfach im Alltag, in der Nachbarschaft und auch am 
Arbeitsplatz. Im Vortrag gibt es Tipps und Hinweise zum Umgang 
und zur Kommunikation mit an Demenz erkrankten Menschen 
und wie ein Leben möglichst lange im eigenen Zuhause ermög-
licht werden kann. 
Referentin: Daniela Wiedemann (Caritas) 
Ort: online, Anmeldung unter: 
wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de 
Alle Vorträge sind kostenfrei, um eine Spende wird gebeten 
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Visionäre Virtuosinnen der Klassik  
28. September 2024 | 19:00, Eintritt 30 / 22 € 
Visionäre Virtuosinnen der Klassik 
Prof. Igor Malinovsky, musikalische Leitung & Violine | Robert 
Umansky, Klavier | Mathias Wilde, Cello 
mit dem Klaviertrio des Dresdener Residenzorchesters 
Denkt man an Klassik, denkt man an Komponisten – Männer von 
verdientem Ruhm und weltweit bekannt. Komponistinnen jedoch 
sind Frauen, die zu ihrer Zeit etwas völlig Neues und Risikoreiches 
gewagt und damit Grenzen der Konvention überschritten haben. 
Nicht selten war es Frauen verboten zu musizieren, zu komponie-
ren oder zu dirigieren, abgesehen von der Unmöglichkeit jemals 
eine musikalische Ausbildung zu erhalten. Trotz alledem ist die 
Liste von Komponistinnen in der Geschichte der Musik beachtlich 
lang. Am 28. September 2024 kann bei Visionäre Virtuosinnen der 
Klassik mit Prof. Igor Malinovsky, musikalische Leitung & Violine | 
Robert Umansky, Klavier | Mathias Wilde, Cello und mit dem Klavier-
trio des Dresdener Residenzorchesters dem nachgespürt werden. 
Mit Werken von Clara Schumann, Fanny Hensel und Emilie Mayer. 
Tickets unter: www.sachloss-achberg.de 
Schloss Achberg I 88147 Achberg I Tel.: +49 (0)751 85 9510 I info@
schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de
 
Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester  
Am 10. Oktober 2024 um 19:30 Uhr werden in der Festhalle Wet-
zisreute in Schlier die Berufsmusiker/innen des Landespolizeior-
chesters Baden-Württemberg ihre musikalische Qualität darbieten. 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg zählt zu den 
renommierten Berufsblasorchestern Deutschlands. Ein hohes musi-
kalisches Niveau und eine große stilistische Vielseitigkeit zeichnen 
das Orchester aus. Mit zahlreichen Konzerten tragen die Musikerin-
nen und Musiker den „guten Ton der Polizei“ ins ganze Land und 
in die Herzen der Menschen. 
Karten sind bereits über Reservix und an der Tankstelle in Schlier 
erhältlich. Vorverkauf 16€ / Abendkasse 18€. Die Einnahmen 
des Abends kommen der Jugendausbildung des Musikvereins 
Schlier-Ankenreute e.V. zugute. Wir würden uns sehr freuen, Sie 
an diesem Abend begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen 
einen musikalischen Abend der Spitzenklasse zu erleben. 
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V.
 
Regionalmarkt rund um Isnys einstiges 	  
Handelsgut  
In der Altstadt, gegenüber dem Rathaus, kauften die Bewoh-
ner der Stadt über Jahrhunderte hinweg ihr lebensnotwen-
diges Schmalz. Noch heute findet pünktlich zu Beginn der 
goldenen Jahreszeit wieder der Isnyer Schmalzmarkt rund um 
den gleichnamigen Brunnen in der Wassertorstraße statt. Und, 
obwohl das Schmalz nach wie vor eine wichtige Rolle spielt, 
gibt es beim dritten Regionalmarkt des Jahres am Samstag, 5. 
Oktober, von 9 bis 16 Uhr noch viel mehr zu entdecken.  
Typisch herbstlich präsentieren sich Angebot und Programm: Sai-
sonale Kulinarik trifft auf Kunsthandwerk, Wissenswertes zur All-
gäuer Naturlandschaft trifft auf Informatives zu Wasser, Obst und 
Bäumen und Mitmach-Aktionen für Groß und Klein treffen auf 
Musik, Stadtbummel und ein geselliges Beisammensein. An den 
zahlreichen Ständen auf dem Marktplatz und entlang der Wasser-
torstraße bis zum Schmalzbrunnen findet sich ein bunter Mix aus 
herbstlichen Genüssen: Zu den Hauptakteuren Schmalz, Kürbis, 
Pilz und Wild – heiß und frisch serviert - gesellen sich Birnenbrote 
und Berliner, Weine und Liköre, Käse sowie Kräuterprodukte und 
Marmeladen. Und mittendrin gibt’s natürlich das Schmalz selbst. 
Wenn auch nicht essbar, aber ebenso handgemacht sind Korb-
waren und geflochtene Taschen, Vogelhäuser und Holzschmuck, 
Gestricktes und Gefilztes sowie Seile und Dekoelemente aus Rost. 
Auf Tuchfühlung mit Wasser, Bäumen und Pilzen  -  Zwei kosten-
lose Spaziergänge laden zu einem informativen Stelldichein mit 
Bäumen und Obst in der Stadt. Um 11 und 13 Uhr starten die rund 
einstündigen Touren am Marktplatz. In der Wassertorstraße stellen 

die Pilzfreunde Altusried den Besuchern ihre herbstlichen Fund-
stücke vor. Gesucht und gefunden hier im Allgäu, bilden die gut 
Genießbaren unter ihnen die Einlage für eine köstliche Pilzsuppe, 
die direkt vor Ort gekostet werden kann. Dazu informiert Brigitte 
Elbe, zum Thema Landwirtschaft und Gentechnik und am mobilen 
Lernort des Hegerings Isny streift man durch den Naturraum Allgäu. 
Mitmachen, Musik und Miteinander -  Aus Kürbissen können kleine 
und große Besucher leuchtende Gesichter schnitzen, aus Hanffa-
sern Hüpf- oder Schlittenseile herstellen und aus Walnussschalen 
kleine Kunstobjekte basteln. Dazu begleiten das Musikduos „Fruit 
Sharks“, die Schweizer Jodlergruppe rund um Ernst Schibig und 
die Isnyer Jagdhornbläser durch den Tag.  Gesellig und geschäftig 
geht es nicht nur unter freiem Himmel zu: die vielen kleinen und 
inhabergeführten Geschäfte in der Innenstadt öffnen ihre Türen 
für einen ausgedehnten Einkaufsbummel und die Isnyer Gastro-
nomen verführen mit regionalen Köstlichkeiten der Saison – man 
kann Verweilen, Ratschen oder einfach nur dem lebendigen Trei-
ben zuschauen. 
Info: Isnyer Schmalzmarkt, Samstag 5.10., 9 - 16 Uhr, Marktplatz 
und Wassertorstraße 
www.isny.de; www.isny-aktiv.de 
 
AOK Bodensee-Oberschwaben  
Keuchende Atmung, Heiserkeit und Husten  
Aktuelle Auswertung der AOK Bodensee-Oberschwaben zeigt: 
Pseudokrupp-Fälle sind in den vergangenen Jahren in der 
Region deutlich gesunken  
„Im Vergleich zu 2019 sind im Jahr 2023 in der Region Boden-
see-Oberschwaben rund 30 Prozent weniger Säuglinge und Kinder 
aufgrund Pseudokrupps behandelt worden“, sagt Markus Pack-
mohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben. „In der gesamten Region wurden im Jahr 
2023 425 Pseudokrupp-Behandlungen registriert.“ Vor allem im 
Landkreis Sigmaringen ist die Anzahl gesunken. „2023 litten 125 
Säuglinge und Kinder an Pseudokrupp. Das sind 78 Erkrankungen 
weniger als noch im Jahr 2019“, so der Geschäftsführer. Auch im 
Bodenseekreis sank die Anzahl von 147 auf 114 im Jahr 2023. Im 
Landkreis Ravensburg lässt sich ebenfalls ein Rückgang von 253 
auf 186 betroffenen Säuglingen und Kindern verzeichnen. Dabei 
gilt: Es konnten nur AOK-Versicherte Säuglinge und Kinder ermit-
telt werden, die sich tatsächlich in ärztlicher Behandlung befanden. 
Pseudokrupp, auch als „Krupp-Syndrom“ bekannt, ist eine Erkran-
kung, die hauptsächlich bei Säuglingen und Kleinkindern auftritt. 
Sie zeichnet sich durch eine akute Entzündung der Schleimhäute 
im Bereich des Kehlkopfes aus. Die Schleimhäute schwellen an, was 
zu einer Verengung der Atemwege führt. Ursache für die Erkran-
kung sind meist Viren. In seltenen Fällen können auch Bakterien 
oder Allergene die Ursache sein. 
Am häufigsten tritt Pseudokrupp bei Kindern im Alter von sechs 
Monaten bis etwa drei Jahren auf. In Einzelfällen kann die Erkran-
kung bis zum Vorschulalter bestehen bleiben, bevor die Atemwege 
groß genug sind, um das Risiko von Pseudokrupp-Anfällen zu ver-
ringern. Jungen sind dabei etwas häufiger betroffen als Mädchen. 
Die Symptome von Pseudokrupp sind sehr charakteristisch: Ein bel-
lender Husten, der oft mit pfeifenden Geräuschen beim Einatmen 
sowie Heiserkeit einhergeht, ist typisch. Die Anfälle treten häufig in 
den Abendstunden oder nachts auf und häufen sich besonders in 
der kalten Jahreszeit. In der Regel ist ein Pseudokrupp-Anfall nicht 
so gefährlich, wie er zunächst wirkt. Wenn das Kind allerdings tat-
sächlich keine Luft mehr bekommt, sollte sofort der Notruf 112 
gewählt und ein Notarzt verständigt werden. Die Atemnot kann 
das Kind stark belasten, was es teilnahmslos und schwach werden 
lassen kann. Unabhängig von der Schwere des Anfalls sollte das 
Kind in jedem Fall einem Kinderarzt vorgestellt werden. 
Für Eltern oder Betreuungspersonen ist es in einer solchen Situa-
tion entscheidend, Ruhe zu bewahren. Stress und Angst verstärken 
die Symptome, sodass das Kind noch mehr Schwierigkeiten beim 
Atmen haben kann. Das Kind sollte aufrecht hingesetzt oder hoch-
genommen werden, damit es leichter atmen kann. Frische, kühle 
Luft hat eine lindernde Wirkung. Daher ist es ratsam, das Fenster zu 
öffnen und bei kalter Witterung das Kind warm einzupacken. Sollte 
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das Kind bereits früher einen Pseudokrupp-Anfall gehabt haben, 
könnte der Kinderarzt ein kortisonhaltiges Medikament verschrie-
ben haben, das bei erneuter Atemnot verabreicht werden sollte. 
Oft zeigen sich die Pseudokrupp-Symptome im Anschluss an einen 
typischen Atemwegsinfekt. Die Anfälle können mehrere Nächte in 
Folge auftreten. Die Symptome werden jedoch meistens von Nacht 
zu Nacht schwächer und sind nach zwei bis drei Tagen überstan-
den. Zusätzlich ist auch bekannt, dass hohe Konzentrationen von 
Schadstoffen in der Luft das Auftreten eines Pseudokrupp-Anfalls 
begünstigen. Daher sollten Eltern auf das Rauchen verzichten. Ins-
besondere in der Wohnung oder in Gegenwart des Kindes. Außer-
dem ist es ratsam, mögliche Allergien der Atemwege (zum Beispiel 
gegen Hausstaubmilben, Schimmel, Tierhaare) abzuklären und 
diese Allergene, wenn möglich zu meiden. 
AOK-Clarimedis: Das Info-Telefon der AOK Bodensee-Ober-
schwaben  
Im Ernstfall kann das Info-Telefon der AOK Bodensee-Oberschwa-
ben helfen. Hier stehen an 365 Tagen im Jahr Fachärztinnen und 
Fachärzte sowie medizinische Expertinnen und Experten aus den 
verschiedensten Fachrichtungen für Fragen rund um die Gesund-
heit zur Verfügung. Das Info-Telefon ist 24h unter der Telefonnum-
mer 0800 1 265 265 erreichbar. 
Weitere Informationen unter www.aok.de/pk/bw, Suche: Clari-
medis. 
Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben ver-
sichert über 239.000 Menschen im Land. Weitere Informationen 
online unter www.aok.de/bw und unter www.aok.de/pp/bw

Sicherheitsabstände rund um Freileitungen  
Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln: Ausreichend Abstand 
zu Stromleitungen halten!  
Zur Erntezeit geht es wieder hoch her auf den Feldern und Äckern 
– und das ist durchaus auch wörtlich zu verstehen. Denn die Ern-
tefahrzeuge werden immer größer und höher. Um nur ein Bei-
spiel zu nennen: Das Auswurfrohr eines Maishäckslers kann heute 
bereits über sechs Meter hoch sein. Anlass für die Netze BW, aus-
drücklich auf mögliche Gefahren hinzuweisen, die diese Entwick-
lung mit sich bringt. 
Je nach Spannungsebene gibt es unterschiedliche, gesetzlich 
vorgeschrieben Abstände, die unbedingt einzuhalten sind. Ist 
die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich ein 
Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten sich 
Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät bei dem 
zuständigen Netzbetreiber informieren. Bei der Netze BW zum Bei-
spiel kann man sich entsprechende Auskünfte über die Homepage 
des Unternehmens einholen: https://www.netze-bw.de/partner/
planenundbauen/leitungsauskunft . 
Sollte der Fahrer oder die Fahrerin eines landwirtschaftlichen 
Geräts in eine Freileitung kommen: Unbedingt im Fahrzeug sit-
zenbleiben und versuchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist 
der Aufenthalt im Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlosse-
nen Füßen möglichst weit abspringen und sich in Sprungschrit-
ten entfernen. 
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten!  
Traditionell lassen Groß und Klein unter anderem auf den abge-
mähten Flächen Drachen steigen. Auch dabei ist besondere Vor-
sicht geboten, wenn sich eine Stromleitung in der Nähe befindet. 
Die Netze BW rät, eine Entfernung von mehreren hundert Metern 
von elektrischen Freileitungen einzuhalten. 
Hände weg von Gegenständen in Stromleitungen!  
Und wenn doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Nie-
mals die Drachenleine berühren, die über einer Stromleitung hängt 
- sofort Hände weg von der Leine! Keine Bergungsversuche unter-
nehmen, man begibt sich sonst in Lebensgefahr! 
Auf keinen Fall dürfen Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen 
selbst herunterzuholen: Unbedingt den zuständigen Netzbetrei-
ber (wenn bekannt) oder Feuerwehr (112) / Polizei (110) verstän-
digen. Bei der Netze BW: Stromstörungs-Hotline: 0800 3629 477 
anrufen. Zum Entfernen des Drachens muss die Leitung abge-
schaltet werden. 

Bei allen Aktivitäten gilt: Mit Abstand sicher!  
Natürlich dürfen generell keine Fremdkörper in die Freileitungen 
gelangen. So ist nicht nur bei der Ernteearbeit oder beim Drachen-
steigen Vorsicht geboten, sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim 
Angeln oder Gleitschirmfliegen. Eines sollte grundsätzlich verinner-
licht werden: Freileitungen müssen bei allen Aktivitäten im Blick 
behalten und ein ausreichender Abstand beachtet werden. Dann 
steht dem Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei diversen Frei-
zeitaktivitäten nichts im Wege. 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 28. September 2024  in den Lebensräumen 
„Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21,  88074  Mecken-
beuren  statt. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 28. September 2024  in den Lebensräumen 
„Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21,  88074 Mecken-
beuren statt. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Kopfnuss
Das Objekt wird um 90 Grad nach rechts gedreht, 
horizontal gespiegelt, um 180 Grad nach rechts gedreht 
und vertikal gespiegelt.

Welches Objekt von A bis D zeigt die richtige Lösung?

© Junga/DEIKE 750R32R5

Lösung: B

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Um die Ecke gedacht
Waagrecht: 1. Päckchen- und Rollenkneten, 7. US-Präsidentenwunder, 11. die Agentur in der Schlafphase, 12. Eierbett, 15. „Der … des 
Nächsten erfreut Freund und Feind.“ (François de La Rochefoucauld), 17. trennt Zimmer und Völker, 18. liegt auf der 17 und trägt die Latten, 
19. fremde Spielkarte ist dort mit F Gesicht, 21. himmlische Schlüsselfigur, 23. mit K zum Übersetzen, mit N zur Überraschung, 24. Orangen-
fisch, 26. werden angeblich von Gelegenheit gemacht, 27. engl. lassen wird, rückw. kurzes Anrufen, 29. Müllers Kollege, 30. sollen andere 
einem den Weg, 33. nein, Monsieur, 34. wenig bis nichts auf den Backen, 37. Masthalter, 39. die große akustische Geste, 41. Abstandsteil 
ohne 45 ist umsortiert Webkante, 44. Ihre Aufgabe hier, 45. mit R wird Brauch Hütekraft, 46. vor 41s Tiersorten, 47. vor ST Strenge, nach ST 6, 
48. sein Gepäckträger ist ein Sattel

Senkrecht: 1. musizierten mit den Papas, 2. in die Art eingefügt nahöstlicher Politiker, 3. hilft, wenn man nicht alle Tassen im Schrank hat, 4. 
fremder Schritt klackert rhythmisch, 5. Adressierung erhält, wer andere schüttelt, 6. Ginster steht umgestellt am Himmel, 8. Pferdebremse, 9. 
werden zu bösen Spielen gemacht, 10. graziesk, 13. Cottbus-Berlin, 14. ohrenblind, 16. die 17 zwischen Asien und Europa, 20. ist napolizeibe-
kannt, 22. mit E Hackebeilchen oder fremder Sinn, 25. bekrönt Altarfigur, 28. Land bei Sintflut, 31. Holz zum Abheben, 32. runter Budget, rauf 
Gallery, 35. mit S Samen, mit M Seemann, 36. ER macht Auktion zu Gänserich, 38. mit T wird dieses Vor zu Elternschwester, 40. mit SPE war sie 
„Not a Girl“, 41. nach 42 Riedgras, 42. Ich-Sein, 43. führt mit O den Protestzug an

Lösung:

Waagrecht: 1. Massage, 7. Obama (eh./ers-
ter dunkelhäutiger US-Präsident), 11. AFP 
(Schl-afp-hase), 12. Nest, 15. Ruin, 17. Mauer 
(Wand, Grenze), 18. Sparre (liegt auf der Mau-
er; Dachbalken), 19. ace (engl.: Ass, F-ace), 21. 
Petrus (Himmelswächter), 23. Anu (K-anu, N-
anu), 24. Salm (orangefarbenes Fleisch), 26. 
Diebe (Spruch: Gelegenheit macht Diebe), 
27. let (rückw.: Tel.), 29. Meier (häufiger Nach-
name), 30. ebnen (den Weg ebnen), 33. non 
(frz.: nein), 34. Tanga (Slip mit wenig Stoff), 
37. Stag (Mastseil auf Segelschiffen), 39. Trara, 
41. Salband (Abstandsteil – Sitte = Abandsl, 
Anagramm), 44. erraten (Lösung finden), 45. 
Sitte (Sitte-r), 46. Ras (Ras-sen), 47. Ern (Ern-
st, St-ern), 48. Tandem Senkrecht: 1. Mamas 
(Band: The Mamas and the Papas), 2. Afa 
(Ar-afa-t), 3. spuelen, 4. step (engl. Schritt), 
5. Anrede (andere, Anagramm), 6. Gestirn 
(Ginster, Anagramm), 8. brr (Haltebefehl), 
9. Mienen (Spruch: gute Miene zum bösen 
Spiel machen), 10. anmutig, 13. Spree (Fluss 
durch Cottbus und Berlin), 14. taub, 16. Ural 
(Grenzgebirge zwischen Asien und Europa), 
20. Camorra (neapolitanische Mafia), 22. Sens 
(Sens-e; engl. sens = Sinn), 25. Mitra (Bischofs-
mütze), 28. unter (Land unter), 31. Balsa (leich-
te Holzsorte), 32. Etat (rückw.: Tate (Gallery)), 
35. aat (S-aat, M-aat), 36. Gant (Gant-er), 38. 
ante (span.: vor; T-ante), 40. ars (Britney Spe-
ars; sang „Not a Girl“), 41. sen (Bin-sen), 42. bin 
(Verbform von sein), 43. Dem (Dem-o)

748R65R1

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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MIETGESUCHE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 27.09. – 28.09.2024

BAYRISCHE BIERWURST - delikat aromatisch 100 g 1,58 €

DELIKATESS-BACKSCHINKEN - aufgeschnitten - ein Genuss 100 g 1,85 € 

GESCHLAGENE BRATWURST - für die schnelle Küche 100 g 1,13 € 

SCHWEINE-FILET - natur -frisch 100 g 1,65 € 
 -gefrostet 100 g 1,45 €

Wir suchen eine 2-3 Zimmerwohnung in Wangen oder
Amtzell. Kaltmiete max. 650€. Tel. 015118365419

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

© Heidi Stulle-Gold/DEIKE 749R52R1

Film & Fernsehen

1. Wie endete ein regelmäßig bei „Der Goldene Schuß“
    ausgerufener Satz? „Der Kandidat …

A … bekommt den Bonus!“

B … siegt auf ganzer Linie!“

C … hat 100 Punkte!“

D … gewinnt den Jackpot!“

2. Wer moderierte von 1988 bis 1992 die Spielshow „Ruck Zuck“? 

A Werner Schulze-Erdel

B Jochen Bendel

C Rudi Carrell

D Jörg Draeger

3.  Wie wurde die Frau genannt, die beim „Glücksrad“ die Tafeln 
an der Wand umdrehte?

A Ziffernengel

B Buchstabenfee

C Letternelfe

D Zeichenhexe

4. Wie hieß der Trostpreis der Sendung „Geh aufs Ganze!“?

A Zonk

B Onk

C Flonk

D Ronk

Lösungen: 1C, 2A, 3B, 4A
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IMMOBILIENMARKT Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Auch beim Kauf und

Verkauf einer Immobilie 

sind wir Ihre sichere Bank.

vbao.de/immo

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eGIda Gomm, Immobilienberaterin
Simon Weiß, Geschäftsführer
Patrick Drumm, Immobilienberater

Willkommen zu den 20% - Wochen. 

Zur Zeit gibt‘s 20 % auf alle Übertöpfe u. d. Gartenstecker.
Wir freuen uns auf Euch...

Am Mittwoch, den 2.10. bleibt mein Geschäft geschlossen.
Freitag, 4.10. und Samstag, 5.10. ist off en wie gewohnt.

Rund um die Blume, Wilhelm Koch Weg 26, Tel. 07520/9238335

Unsere Mosterei ist wieder geöffnet.

Wir bitten um Voranmeldung.

Fam. Gauggel · Vorderessach / Neukirch
Telefon 07528 2737 Hoher-Ifen-Weg 1 . 88289 Waldburg . Tel.  0 75 29. 97 35 88 . www.zahnarztpraxis-plewe.de
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Zu Hause gesucht
Argenbühler Familie sucht 3-Zimmer-Wohnung bzw. kleines Haus
mit Balkon bzw. Garten zur Miete oder Kauf in der Nähe von Wan-
gen. Wir freuen uns über Rückmeldungen unter Tel: 015904864345

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


